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Bei Tangeln im Altmarkkreis Salzwedel ist eine 16 Meter hohe Kiefer gefällt worden, auf der 
ein Rotmilan seinen Horst hatte. Die untere Naturschutzbehörde hat am Dienstag diesen 
Frevel festgestellt und weist darauf hin: Das Fällen des Baumes stellt nach dem 
BundesNaturSchutzGesetz eine Straftat dar, die mit bis zu fünf Jahren Freiheitsstrafe bestraft 
werden kann. Polizei und Staatsanwaltschaft wurden eingeschaltet. Eben dieser geschützte 
Baum hatte in der letzten Zeit für einige Schlagzeilen gesorgt, da er einer geplanten 
Windkraftanlage im Wege stand. Der Altmarkkreis weist darauf hin, dass trotz der Fällung 
des Rotmilanbaumes der Standort für mindestens drei Jahre weiterhin geschützt ist. Die untere 
Naturschutzbehörde und die Polizei Salzwedel bitten die Bevölkerung um Mithilfe, den 
Vorgang aufzuklären. 

 


